
 

 
 

 
Vor wenigen Tagen ging der 3. Interprofessionelle Gesundheitskongress  
im Deutschen Hygiene-Museum Dresden zu Ende. „Unter dem Motto  
'Viele Professionen – ein Patient' ist der Kongress in den vergangenen 
drei Jahren kontinuierlich gewachsen und hat auch über die Landesgrenzen 
hinweg an Bedeutung gewonnen“, so Andrea Tauchert, Leiterin der 
Kongressorganisation von Springer Medizin. 
 
Ingo Vogl aus Österreich führte am ersten Tag die mehr 500 Teilnehmer 

unterhaltsam und charmant durch die gemeinsame Kongresseröffnung. Danach konnten sich die 
Pflegefachkräfte aller Versorgungsbereiche, Ärzte und Ärztinnen, Medizinische Fachangestellte und 
Angehörige weiterer Gesundheitsfachberufe ihr individuelles Kongressprogramm 
zusammenstellen. 
 
Falk H. Miekley, Director Professional Care bei Springer Medizin, hebt in seiner Eröffnungsrede noch 
einmal besonders hervor, wie wichtig es ist „neue Kooperationsformen zu finden, in denen eine 
multiprofessionelle Versorgung der Patienten gelingen kann.“ In der Podiumsdiskussion zum Thema 
Aufgabenverteilung der Gesundheitsberufe wurden Ansätze einer sektorenübergreifenden 
Versorgung dargestellt. 
 
Weitere Highlights des Kongresses waren die Entbürokratisierte Dokumentation, Schmerz- und 
Wundmanagement sowie der Fachkräftemangel als Herausforderung für das Management. 
Außerdem wurden im Rahmen des HeilberufeSCIENCE Symposiums, das von einer Posterpräsentation 
begleitet wurde, neueste Studien aus Pflege- und Gesundheitswissenschaft vorgestellt. Auf reges 
Interesse stießen auch die praxisnahen Workshops, z.B. Gesund ernähren im Berufsalltag.  
 
Zudem nutzten täglich über 500 Besucher die Fachausstellung, welche sich über zwei Ebenen des 
Deutschen Hygiene-Museums erstreckte, um neue Kontakte zu knüpfen und sich über die neuesten 
Erkenntnisse aus der Pflegebranche zu informieren.  
 
Falk H. Miekley resümiert, dass „sich der Kongress zu einer sehr wichtigen Plattform für den 
fachlichen Austausch der verschiedenen Professionen im Gesundheitswesen entwickelt hat.“ 
 
Im Namen des gesamten Kongressteams bedanken wir uns ganz herzlich bei allen Teilnehmern, 
Referenten und Ausstellern, die dazu beigetragen haben, dass der 3. Interprofessionelle 
Gesundheitskongress ein voller Erfolg war. 
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim nächsten Interprofessionellen Gesundheitskongress im 
April 2016! 
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